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(422—1) Nr. 85!»«

Kundmachung.
Von der Jakob v. Schellcnburg'schen Studcn-

tcnstiftnug ist mit dcm Bcginnc des lausenden
Schuljahres 1868D dcr siebente Platz mit deu:
dermaligeu Iahvesbetragc von 62 f l . 57 kr. in Er-
ledigung gekommen.

Zu dieser Stiftung sind gesittete arme oder nur
wenig bemittelte, im Inlande, besonders in T i ro l
gcdornc nnd vorzugsweise dem Stifter oder dessen
Ehegattin anverwandte studirende Jünglinge, welche

mindestens die erste Gymnasialklasse absolvirt haben,
berufen.

Die Gesuche nm Verleihung dieser Stiftung
sind durch die betreffende Direction bis 20. De-
cember l . I . an den Landes-Ausschuß zu über-
reichen uud mit dcm Taufscheine, dcm Dürftig-
feits- und Impfuugs-Zcugnisft, daun den Schnl-
zengnisscn der beiden letzten Semester und im Fallc
der Berufung auf die Verwandschaft mit dcm
legalen Stammbaume zn documentircn.

Laibach, a:u 7. November 1868.

V o m kr»nnil'chcn fnndcsauoschu^V.

(403—2) Nr. 20448.

Kundmachllilg.
Von der k. k. mährischen Statthaltcrei wirb

für das Jahr 186'.) bewilliget, daß zu A l t b r ü n n
dcr Aprilmarkt anstatt am 5. A p r i l erst am
HS. A p r i l « » « 9 , und in der S t a d t
B r u n n dcr Septcmbermarkt anstatt am 6 ten
September schon am H«>. Augus t « V O 9
beginne.

Dies wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht.
Brunn, am 14. October 1868.

Von der k. k. mährischen Statthaltern.


